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Mit solchen Spezialrechenschie-
bern (Telefunken) arbeitete man
noch in den 80er Jahren, sie er-
füllen auch heute noch ihren
Zweck.

Für treffsichere Ausbreitungsvorhersagen

RadioMobile: Die
Gratis-ProfisoftwareSeit Bestehen der Funktechnik wurde immer

wieder der Wunsch nach treffsicheren Ausbrei-
tungsvorhersagen laut. Mit „RadioMobile“ und
aktuellen Höhendaten der ESA sind solche Be-
rechnungen jetzt gratis auf dem eigenen PC
möglich. Dieter Görrisch stellt sie vor.

Zeitschrift FUNK eingestellt:
Wurde vor kurzem erst d ie im
Verlag fü r Techn ik und Hand-
werk erscheinende „Fernseh-
welt d igital “, ehemals „Satel-
l it“, eingestel lt, so ist nun
auch das Flaggsch iff des Funk-
bereichs, d ie Zeitsch rift Funk,
Gesch ichte. Die Ausgabe
12/2005 wi rd d ie letzte sein,
wie in einem Schreiben an
d ie Autoren bekannt gemacht
wurde. Die Abonnenten und
Autoren übern immt der bis
dah in heftig bekämpfte Wett-
bewerber, der in Berl in er-
scheinende Funkamateur.
Der VTH wi l l s ich künftig auf
Bücher besch ränken .

Grundsatzentscheidung:
Nach einem Bericht des
Nach richtenmagazins Der
Spiegel wi l l das Bundesverfas-
sungsgericht eine Grund-
satzentscheidung zum pol i-
zei l ichen Zugriff auf E-Mai ls
und Handy-Verbindungsda-
ten fäl len .

EU treibt Pläne für satell iten-
gestütztes Überwachungssy-
stem voran: Bis 2008 sol len
d rei von insgesamt elf geplan-
ten Erdbeobachtungsd ien-
sten bereit sein . Sie sol len der
Umweltüberwachung und
dem Katastrophenschutz d ie-
nen, aber auch fü r Verteid i-
gungs- und sicherheitspol iti-
sche Zwecke.
Quelle: www.heise.de

Funk-News

Handscanner DJ-X7E von Alinco im Praxistest

Ein Flachmann für den
verdeckten EmpfangMobilempfänger mit UKW-, Kurz- und Mittel-

welle sowie Descrambler
Der neue Al inco-Handscanner
DJ-X7E ist n icht einmal einein-
halb Zentimeter hoch und bietet
doch einen Frequenzbereich wie
ein Großer: von 1 00 kHz bis 1 ,3
GHz. Die Flachbauweise des mit
Akku und Antenne nu r 1 00
Gramm leichten Empfängers er-
fordert natü rl ich einen extrem
dünnen Spezialakku und lässt
wen ige Bed ienelemente zu .
Dieter Hurcks hat am Regler ge-
d reht und d ie wen igen Tasten
gedrückt.
Dem uns von Boger zu r Verfü-
gung gestel lten Testgerät lag ne-
ben dem 3,7-Volt-Lith ium-Ionen-
Akku und der dünnen, exakt 1 1

cm langen Gummiantenne mit
SMA-Ansch luss noch ein mit ei-
nem Spi ralkabel versehener Mi-
n i-Ohrhörer mit 2,5 mm Kl inken-
stecker bei , der sich gut fü r den
verdeckten Empfang einsetzen
lässt. E ine Kappe fü r d ie Anten-
nenbuchse, das Netz-/Ladegerät
und eine engl ischsprach ige Be-
d ienungsan leitung runden den
Lieferumfang ab. Die Kappe wi rd
dann gebraucht, wenn über das
als Antenne einsetzbare Ohr-
hörerkabel empfangen wi rd –
sinnvol lerweise ab 30 MHz. Die-
se Funktion muss im Einstel l-
menü aber erst so eingeschaltet

Tetra und Tetrapol
unter einem Dach
Die Übernahme der Nokia-Be-
triebsfunk-Sparte (PMR) durch
d ie EADS ist abgesch lossen . I n
der neu gegründeten Sparte
EADS Secure Networks sind seit
September al le PMR-Aktivitäten
innerhalb der EADS gebündelt.
Damit ist das EADS „Systemhaus“
DCS nach eigener Aussage das
einzige Unternehmen weltweit,
das sichere d igitale Funkkommu-
n ikationssysteme und Terminals
auf Basis der beiden führenden
Digitalfunkstandards Tetra und
Tetrapol anbieten kann .
Als einer der größten europäi-
schen PMR-Lieferanten sieht d ie
EADS günstige Gelegenheiten,
auf al len Märkten neue Absatz-
potenziale zu ersch l ießen . Beide
Technologien werden weiterent-
wickelt, um Kunden fü r ih re spe-
zifische Aufgabenstel l ung d ie je-
wei ls beste Lösung anzubieten .
Info: www.eads.com und
www.nokia.com

Können sich d ie Antennen zwei-
er UKW-Stationen „sehen“, ist ei-
ne funktion ierende Funkverbin-
dung meist garantiert. Die erziel-
bare UKW-Reichweite wi rd näm-
l ich in erster Lin ie durch d ie Erd-
krümmung eingesch ränkt.
So erzielen zwei nu r 1 0 mW star-
ke Min ifunkgeräte (LPDs) von
Gipfel zu Gipfel du rchaus Reich-
weiten von über hundert Ki lo-
meter. Größere Entfernungen
werden frei l ich durch d ie auftre-
tende Funkfelddämpfung des
Frei raumes eingesch ränkt (in ei-
nem solchen Fal l h i lft nu r eine
Sendeleistungserhöhung weiter) .

E ine wichtige Rol le spielt darüber

Fortsetzung Seite 21
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h inaus d ie „Fresnelzone“. E in
empfangenes Funksignal besteht
näml ich n icht nu r aus d i rekt
empfangenen, sondern auch aus
reflektierten Feldkomponenten .

17

Weiter nächste Seite

Narrensicherer
Flugfunk-Scanner
Wer sagt's denn : Es gibt auch
Scanner, d ie man auf Anh ieb be-
d ienen kann . Der Flugfunkscan-
ner AE 30H von Albrecht ist so ei-
ner. E r ist spezial is iert auf Flug-
funk und taugt auch gut als UKW-
Rad io.
Wi r haben das Albrecht-Gerät (im
Bi ld l inks) getestet und waren
begeistert, was er schon mit der
Gummiantenne einfängt.
I hn mit dem Al inco DJ-X7E zu
vergleichen, h ieße al lerd ings, Äp-
fel mit Bi rnen vergleichen, zu ver-
sch ieden sind beide.

Tests ab Seite 19

AE 3 0 H

DJ-X 7 E

Das Radio
der ZukunftDAB heißt das Kürzel , das vie le
Rundfunkfachhänd ler n icht ein-
mal kennen . Geschweige denn,
dass sie ein vorfüh rbereites Gerät
im Laden haben .
Was steckt h inter der neuen
techn ik des Digital Rad ios, wie es
offizie l l falsch, oder sagen wi r
modern istisch-amerikan istisch

gesch rieben wi rd . Und : Hat sie
eine Chance?
Ein Situationsbericht ab Seite 28

http://www.heise.de
http://www.hurcks.de/funkempfang/index.html
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Test und Techn ik
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werden . Dann ist wi rkl ich un-
sichtbarer Empfang aus der Ho-
sen- oder Jacketttasche mögl ich .

Der Akku lässt sich problemlos
und ohne Fummelei oder abge-
brochene Fingernägel ein legen
und mit einem kleinen Sch ieber
arretieren . Während des Lade-
vorgangs, der zunächst notwen-
d ig ist, bl inkt ein winziges Batte-
riesymbol , das den jewei l igen La-
dezustand anzeigt.
Nach Beend igung des Ladevor-
gangs erl ischt d ie grüne Kontrol-
leuchte. Man muss aber n icht so
lange warten, da der DJ-X7E auch
während des Ladens empfangen
kann .

Das Bedienkonzept
Schauen wi r uns zunächst d ie Be-
d ienelemente an : Die fünf Tasten
sch l ießen exakt mit dem Gehäu-
se ab, was eine unbeabsichtigte
Bed ienung nahezu aussch l ießt.
Sie l iegen unterhalb des etwa 1 ,5
x 4 Zentimeter großen Disp lays
mit zuschaltbarer Beleuchtung.
Vier Tasten sind mehrfach belegt.
Außerdem besitzt der Empfänger
noch einen – und nur den - mit
leichtem Knacken rastenden
Dreh regler. Dieser ist zieml ich
gewöhnungsbedü rftig, da er
durch Drücken in zwei weitere
Bed ienebenen umschaltet, in
der sich Squelch (Rauschsperre,
zehn Stufen 0 bis 9) und Lautstär-
ke (0 bis 50) einstel len lassen . Er-
folgt mehrere Sekunden keine
E ingabe, schaltet das Display
wieder zu r Frequenzanzeige
zurück. Außerdem gelangt man
in Kombination mit der Funktion-
staste in d ie Einstel lebene fü r d i-
verse Funktionen .
An der l i nken Seite befinden sich
zwei untersch ied l ich große Gum-
mitasten : d ie Funktions- und d ie
Monitortaste. Erstere schaltet in
ih rer Zweitfunktion bei längerem
Drücken d ie Tastensperre ein .
Die kle inere Taste d ient also zum
manuel len Öffnen der Rausch-
sperre bei schwachen Signalen .
Drückt man beide Gummitasten
gleichzeitig, was nur mit großem
Daumen oder Fingerverrenkun-
gen mögl ich ist, dann gelangt

man in den Modus zum Ändern
der Abstimmschritte .
Die Tasten auf der Frontseite
sch l ießl ich steuern den Emp-
fangsbetrieb. Wobei sie mit
mehreren Funktionen belegt
sind, d ie zum einen du rch
gleichzeitiges Drücken der Funk-
tionstaste, zum anderen du rch
nur einsekünd iges Halten aus-
gelöst werden . Der Anwender
hat zunächst also eine Lernphase
zu überbrücken .

Reset leicht gemacht
Wie übl ich setzen wi r vor Testbe-
ginn auch d ieses Gerät in den
Ausl ieferungszustand zu rück.
Das geht einfach per E inschalten
bei ged rückter Funktionstaste.

Empfangserfahrungen
Der DJ-X7E kann im VFO-Modus,

Nur wenige Bedienelemente:
Der Drehregler mit Dreifach-
Funktion ist ziemlich gewöh-
nungsbedürftig.

im Preset-Modus oder im Me-
mory-Modus betrieben werden .
Im VFO-Modus kann der Anwen-
der per Drehregler über d ie Fre-
quenzen huschen, im Preset-
Modus lassen sich voreingestel l-
te Bereiche erforschen (AM, FM,
TV-Kanäle), im Memory-Modus
werden d ie vorher zu belegen-
den Speicher du rchgescannt.
1 000 Speicherplätze, in zehn
Gruppen untertei lt (Bänke), las-
sen sich fü l len . I nklusive d iverser
Parameter, wie sie beim Empfang
bestimmter Funkd ienste notwe-
n ig sind – wie etwa Sprachent-
sch leierung (Descrambl ing) oder
Frequenzversatz.
E ine alphanumerische Besch rif-
tung der Speicherkanäle ist al ler-
d ings n icht vorgesehen . Dies fäl lt
fü r Computerbesitzer jedoch
n icht so sehr ins Gewicht, da d ie-
se sich von der Al inco-Homepa-
ge ein kosten loses Programm zur
Frequenzverwaltung herunter la-
den können .
Grundsätzl ich bietet der Al inco
sinnvol le voreingestel lte Werte
fü r Betriebsart und Frequenzra-
ster an, d ie sich jedoch bei Be-
darf verändern lassen .
Auch d ie Startfrequenz ist frei
einstel lbar, was einen äußerst fle-
xiblen E insatz d ieses Empfängers
ermögl icht.

Gezielt Suchen
Dies gi lt auch fü r das gezielte Su-
chen auf den Bändern : Beim Fre-
quenzsuch lauf müssen d ie Eck-
frequenzen zunächst defin iert
werden, da keine Suchbereiche
vorgegeben sind .

Bis zu 50 Bereiche merkt der
Winzl ing sich inklusive Raster
und Betriebsart. Ist der Bereich
festgelegt, startet nach Drücken
der Scan-Taste der Such lauf und
bleibt entweder fü r fünf Sekun-
den oder ständ ig auf einer sen-
denden Station stehen .
Natü rl ich kann der DJ-X7E im
VFO-Such lauf auch den ge-
samten Frequenzbereich von
1 00 kHz bis 1 ,3 GHz absuchen .
Doch ist das normalerweise we-
n ig sinnvol l .

Besonders effizient ist natü rl ich
das Durchscannen der Speicher.
Der Al inco erlaubt h ier das Absu-
chen frei kombin ierbarer Bänke
oder des gesamten Speichers .
Trotz der wen igen Tasten hat
man sich relativ schnel l i n d ie Be-
d ienung eingefuchst, da d ie An-
zeige im gut ablesbaren Display
einem hi lfreich zur Seite steht.
E in ige Symbole sind zwar ziem-
l ich klein , aber dafü r gibt es ja
gute Bri l len .

Flachmann
für den
verdeckten
EmpfangFortsetzung von S. 17

Der Empfangsbereich ist werks-
mäßig in 14 Bänder unterteilt,
die sich per Drehregler endlos
anwählen lassen. Siehe den gelb
unterlegten Kasten auf dieser
Seite.

Mittelwelle und UKW
Auf Mittelwel le ist das 9-kHz-Ra-
ster eingestel lt. Auch Raster von
einem und zehn kHz sind ein-
stel lbar. Die relative Feldstärkean-
zeige informiert über den Emp-
fangspegel . Auf 756 kHz ist
Deutsch landfunk deutl ich zu hö-
ren . Auf 828 kHz hören wi r m it
Fad ing und Rauschen den Sen-
der ND Info.
Auf 630 kHz (Stimme Russlands)
müht sich ein Tenor, das Pfeifen
und Prasseln zu durchd ringen .
Der dünne Lautsprecher kl ingt
hel l und klar du rch d ie etwa Ein-
Eu ro-große Öffnung auf der
Frontseite . Er ist deutl ich ver-
nehmbar auf Sprachempfang
ausgelegt.

Vordefinierte Bereiche
des DJ-X7E
1 00−530 kHz AM
531 −1 620 kHz AM
1 ,6−2549,995 MHz AM
51 ,000−75,995 MHz FM
76,000−1 07,995 MHz WFM
108,000−141 ,995 MHz AM
142,000−1 69,995 MHz FM
170,000−221 ,995 MHzWFM
222,000−335,995 MHz AM
336,000−429,995 MHz FM
430,000−469,995 MHz FM
470,000−769,995 MHzWFM
770,000−959,995 MHzWFM
960,000−1299,995 MHz FM

Ein flaches Gerät erfordert natür-
lich auch einen flachen Akku.

Die Band-Taste d ient zum Wech-
seln der Bereiche. Auf UKW, das
über d ie interne Ferritantenne
empfangen wi rd, kommt RTL Ra-
d io gut herein ; auf Kanal 1 1 hö-
ren wi r Sabine Christiansen und
ih re Gäste plaudern, auf Kanal 1
kl ingt Enjoy Rad io verrauscht aus
dem Lautsprecher.
Du rch Drehen des Geräts und
Umsch l ießen mit der ganzen
Hand lässt sich der Empfang je-
wei ls etwas verbessern .
Nutzt man d ie automatische Mo-
duswah l , dann wi rd auch schon
beim BOS-Empfang WFM einge-
stel lt, wo NFM nötig wäre. Erst fü r
den UKW-Rundfunk ist das breit-
band igere WFM sinnvol l .
Nu r im Auto-Modus des Fre-
quenzrasters lässt sich d ie Be-
triebsart ändern .
Hat man das Raster z.B. auf 5 kHz
fest eingestel lt, ist eine Änderung
der Betriebsart n icht mögl ich . E in
H inweis darauf findet sich erst
auf Seite 34 der Bed ienungsan-
leitung.
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BOS-Funk-Empfang
Im BOS-Bereich brachte d ie
Gummiantenne bei den stärke-
ren Stationen einen akzeptablen
Empfang.
Im Flugfunkbereich hatten wi r
selbst bei den nahe gelegenen
Stationen wie Hannover I nforma-
tion mit dem „Gummipinsel “ nu r
einen stark verrauschten Emp-
fang. Per Dachantennen kamen
d ieWetteransagen klar und deut-
l ich verstehbar aus dem Lautspre-
cher.

Kurzwellenradio
Da neben FM-schmal und FM-
breit nu r noch AM, n icht aber
SSB, als Betriebsart zu r Verfügung
steht, besch ränkt sich der
Kurzwel lenempfang auf das Hö-
ren von Rad iostationen und AM-
Funk. H ier konnten wi r mit der
Gummiantenne d ie stärkeren
Stationen passabel empfangen .
Um Deutsche Wel le im Urlaub
hereinzuholen, reicht der Winz-
l ing al lemal .
H i lfreich : Beim Durchstreifen der
Bänder hat der Nutzer d ie Wah l
zwischen Sprüngen von einem
und 1 0 MHz, was d ie Sendersu-
che außerordentl ich besch leu-
n igt.

Besonderheiten
Wer handelsübl iche Lautspre-
cher oder Antennen ansch l ießen
wi l l , kommt um den Zukauf von
Adaptern SMA/BNC und 2,5 auf
3,5 mm Kl inke n icht umh in, da
d ie älteren Normgrößen n icht fü r
Min iatu rgeräte ausgelegt worden
sind .
Der Spezialakku kann dank der
Ladeelektron ik n icht überladen
werden und sol l laut Al inco 500
Ladezyklen schad los überstehen .
Nach laden ist erlaubt, da es bei
Li Ion-Akkus n icht den gefü rchte-
ten Memoryeffektwie bei N iCad-
mium-Zel len gibt.

Raffin ierte Zusatzfunktionen wie
das Umprogrammieren der Mo-
n itortaste zu r Stummschalttaste
(Mute), und zwar entweder ein-
/ausschaltbar oder nu r während
das Drückens der Taste, dü rften
woh l d ie wen igsten Anwender
nutzen .
Es sei denn, sie wol len sich z.B.
beim Abhören des Pol izeifunks

n icht erwischen lassen . Wer den
DJ-X7E auch als Empfänger beim
PMR-Sprechfunk mit Pi lottonein-
satz nutzen wi l l , wi rd sich freuen :
Der Al inco findet über seinen
CTCSS-Such lauf d ie beim PMR-
Funk eingestel lte Tonfolge und
speichert d iese dann ab. So ist er
immerh in als zusätzl iche Emp-
fangsstation verwendbar – dank
Descramber wie erwähnt sogar
bei eingesetzter Funkversch leie-
rung.

Gut für unterwegs
Als Ergebn is des Empfangstests
lässt sich feststel len, dass der
Winzl ing unterwegs gute Dienste
tut und mit seiner serienmäßigen
Antenne d ie stärkeren Sender
brauchbar hereinholt.
Mit hochwertigen Spezialanten-
nen etwa fü r den BOS- oder Flug-
funk-Bereich kann man den
Empfang erhebl ich verbessern
und noch mehr Freude am Funk-
empfang haben . Die Bed ienung
ist stark gewöhnungsbedürftig
und erfordert ein ige E inarbei-
tungszeit. Das Fü l len des Spei-
chers mit bekannten Frequenzen
wi rd jedoch durch d ie kosten los
erhältl iche Software von Al inco
erhebl ich erleichtert.

Die ter Hurcks

Auf einen Blick:
Alinco DJ-X7E
Getestet: Al inco-Handscanner DJ-X7E

4 E in-Knopf-Bed ienung fü r Frequenz,
Lautstärke und Squelch-Pegel

4 Empfang zwischen 1 00 kHz und 1 ,3
GHz

4 AM-, FM- und WFM-Empfangsmo-
dus frei wäh lbar, unabhängig vom
Frequenzbereich

4 Multi-Antennen-System : AM-Emp-
fang mit eingebautem Ferritstab,
FM-Empfang mit dem Ohrhörerka-
bel als Antenne, SMA-Antenne, An-
sch luss einer externen Antenne
ebenfal ls mögl ich

4 Lith ium-Ionen-Akku mit 600 mAh −
Stromverbrauch 90 mAE , 65 mA
(Stand-by), 22 mA (Sparschaltung)

4 großes beleuchtetes Display
4 1 000 Speicher: 50 Speicher fü r PMS-

Such lauf, 1 0 fü r Prioritäts- und 1 00
fü r Skip-Kanäle

4 Spl it- und Sh iftfunktion
4 CTCSS-Decoder eingebaut/CTCSS-

Ton-Such lauf
4 eingebauter Descrambler (Sprach in-

verter)
4 Empfangsbetrieb während des Auf-

ladens mögl ich !
4 5 versch iedene Such laufvarianten
4 Tastenton (einstel lbar)
4 Stummschaltung (Mute)
4 Abstimmschritte 5/6,25/8,33/1 0/

12,5/1 5/20/25/30/50/1 00/125/200
kHz

4 APO-Funktion (bis 90 min)
4 Batteriesparfunktion
4 Kl ingelfunktion
4 Buchse fü r Ohrhörer oder ext. Laut-

sprecher
4 Mögl ichkeit zum Klonen, Software

zum Ed itieren der Speicher von
www.al i nco.com kosten los down-
loadbar

4 Lieferumfang: i nkl . EBP-58N Lith ium-
Ionen-Akku (3 ,7 V/600 mAh), EA-
0133 Antenne, EDC-128 Netzgerät,
Ohrhörer, deutsches Handbuch

Preis: 1 97 Eu ro
Info/Vertrieb: www.boger.de

E m pfa n g s p raxi s

Sch males Han dtuch : Der DJ-X7E
dürfte der zur Ze it dünnste Scan-
n er se in . Foto: urc
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Die nach Meinung der Redaktion
der Zeitsch rift reinHÖREN besten
Digital Rad ios des Jahres stel lt d ie
letzte Ausgabe 2005 vor. Die Redak-
tion meint, dass bei Preisen von 80
Euro fü r das preiswerteste Gerät der
Siegeszug von DAB nun doch ei-
gentl ich beginnen könnte.
„ E in Feh ler ist der Kauf eines Digital
Rad ios n icht, wei l nahezu al le Ge-
räte auch UKW empfangen kön-
nen .“ Mit d ieser Empfeh lung steht
d ie Redaktion n icht al le in : Auch der
ADAC rät beim Neukauf zu einem
DAB-Digital Rad io.

RADIO-SCANNER:
Viele interessante

Ausgaben noch lieferbar!
x funkempfang.dex

http://www.hurcks.de/funkempfang/1leitseiten/radio-scanner-vk.html
http://www.addx.de
http://www.rein-hoeren.de/
http://www.boger.de

